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1) Einführung und 
grundlegende Einstellungen



Einführung und grundlegende Einstellungen

• iMotions hat eine dynamische Software-Interface

• Grundlegende Bildschirmaufteilung:
• Alle Studien die man geplant oder bereits 

erhoben hat, findet man auf der linken 
Seite des Bildschirms
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Einführung und grundlegende Einstellungen

• IMotions hat eine dynamische Software-Interface

• Grundlegende Bildschirmaufteilung:
• Alle Studien die man geplant oder bereits 

erhoben hat, findet man auf der linken 
Seite des Bildschirms

• Obere Zeile des Bildschirms zeigt die 
Stimuli, welchen den Versuchspersonen 
(VP) gezeigt werden

• Auf der rechten Bildschirmspalte unter 
"Respondents" findet man die einzelnen 
VP und kann auf deren entsprechende 
Datensätze zugreifen
• Wenn das Icon neben der 

Bezeichnung der VP grün erscheint, 
bedeutet das, dass bereits aktiv 
Daten erhoben wurden

• Untere Zeile des Bildschirms zeigt das 
sogenannte "Sensor Tab", welches die 
einzelnen Sensoren aufzeigt, die in der 
ausgewählten Studie verwendet werden



2) Kameraeinstellungen



Kameraeinstellungen

• Bearbeiten der aufnehmenden 
Kamera:
• Klick "Preferences" in der 

oberen linken Ecke des 
Bildschirms

• Klick "Global Setting" um auf 
den Globalen 
Konfigurationsdialog Zugriff 
zu erlangen

• Klick "Video" Tab in 
den Reitern



Kameraeinstellungen

• Bearbeiten der aufnehmenden 
Kamera:
• Klick "Video" Tab in 

den Reitern

• Zusätzlich zur VP-Kamera kann 
eine Umwelt-Kamera 
(Environment Camera) 
angeschlossen und eine 
Tonaufnahme aktiviert werden



Kameraeinstellungen

• Möglichkeit, bis zu drei Kameras 
auszuwählen
• "Respondent" (VP-

Bildschirmkamera)
• "Scene"
• "Environment"



Kameraeinstellungen

• Weitere Kameraeinstellungen:
• Wenn VP nah am Bildschirm, reicht eine 

relativ niedrige Bildauflösung
• Sollen die VP weiter entfernt vom 

Bildschirm sitzen, ist eine höhere 
Auflösung empfehlenswert, da diese für 
den Affectiva AFFDEX benötigt wird

• Empfehlung: Encoding Quality auf 
Maximum zu erhöhen

• Empfehlung: MP4-Format (erleichterte 
Kompatibilität mit anderen Geräten und 
Programmen)

• Affectiva AFFDEX aktivieren, um die 
Datenerhebung zu ermöglichen

• Optional: möglich, "Forward samples" zu 
aktivieren, allerdings nicht zwingend nötig, 
solange die Datenerhebung passiv verläuft, 
da iMotions die Daten automatisch im 
Programm speichert



3) Affectiva



Affectiva

• Unterschiedliche Versionen von Affectiva AFFDEX wählbar

• Neuste Version: V 5.1 hat erweiterte Optionen

• Möglichkeit, eine Baseline zu aktivieren und zu 
deaktivieren

• Deaktivierte Baseline: Daten können im 
Verhältnis zum Datenset betrachtet 
werden und eine Sequenz der 
Gesichtsausdrücke kann kreiiert werden, 
was ermöglicht, jedes einzelne Frame 
unabhängig zu analysieren

• Aktivierte Baseline: Individuelle 
Differenzen können in der Analyse 
ausgeglichen werden

--> Aktivierung der Baseline kann problemlos 
im Post-Processing hinzugefügt werden

• Verarbeitungsrate kann entsprechend der individuellen 
Gerätekapazität angepasst werden

• Anpassung kann bei Bedarf im Post-Processing 
vorgenommen werden

• i.e. Niedrige Verarbeitungsrate bei der 
Datenerhebung um die Systemresourcen weniger 
auszulasten und Verarbeitungsrate dann im Post-
Processing erhöhen, um eine bessere Auflösung zu 
bekommen



4) Weitere Settings



Weitere Settings

• Reiter "Slide Show": 
Bestimmen, auf welchem 
Bildschirm die VP die Stimuli 
sieht, falls mehr als ein 
Bildschirm angeschlossen



Weitere Settings

• Reiter: "Stimuli": Web-Stimuli einbinden, in dem 
man den gewünschten Broswer zur Stimuli-
Generation auswählt
• Default: Microsoft Edge, aber jeder andere 

installierte Browser kann ausgewählt 
werden

• Capture Rate: Empfehlung, auf 30 zu erhöhen 
(Default: 5)
• Höhere rate erlaubt flüssigere Aufnahme 

des Bildschirms, was besonders für 
dynamische Stimuli wie Websites, 
Videospiele oder ähnliches relevant ist
• Nur relevant für dynamische Stimuli, 

statische Stimuli (e.g. Bilder) werden 
von iMotions in der Auflösung des 
Quellmaterials gespeichert

• Alle weiteren Einstellungen unverändert lassen

• Klick "Ok" um Einstellungen zu speichern und VP-
Video zu aktivieren, welches am unteren 
Bildschirmrand gezeigt wird (Doppelklick zum 
Vergrößern)



Weitere Settings

• Klicke "Ok" um Einstellungen zu 
speichern und VP-Video zu 
aktivieren, welches am unteren 
Bildschirmrand gezeigt wird 
(Doppelklick zum Vergrößern)



5) Aufnahmebedingungen



Aufnahmebedingungen

• Wenn Gesicht (teilweise) bedeckt: Keine 
Gesichtsanalyse möglich
• Bitte sicherstellen, dass das gesamte Gesicht 

die gesamte Zeit über gut sichtbar ist!

• Gegenlicht, Dunkelheit und starke Schatten im 
Gesicht optimalerweise verhindern, da Affectiva zwar 
damit arbeiten kann, es aber für die Datenaufnahme-
und –Analyseakkuratesse nicht ideal ist

• Oben links im VP-Video: Anzeige der generierten 
Frames pro Sekunde
• Empfehlung: Im Post-Processing jeden 

individuellen Frame analysieren

• Affectiva springt immer zum am besten erkennbaren 
Gesicht und verweilt so lange auf diesem Gesicht, bis 
es verschwindet
• Keine Möglichkeit, das in den Live-Aufnahmen 

zu kontrollieren
• Im Post-Processing kann allerdings ein 

bestimmter Bereich zur Gesichtsanalyse 
angegeben und bearbeitet werden



6) Erstellen einer Studie



Erstellen einer Studie

• Zum Erstellen einer neuen Studie: Klick blaues 
"Plus"-Feld in der oberen linken Ecke der 
"Library" ("Bibliothek")
• Im Folgenden: Studie benennen
• Auflösungs- und Bildschirmeinstellungen in 

der Regel vom Endgerät übernommen, 
können aber individuell angepasst werden

• Reihenfolge der Stimuli: 
Auswahlmöglichkeiten zwischen 
Randomisierung, Reihenfolge wie 
dargestellt oder nach einem spezifischen 
Plan

• Stimuli-Blöcke dienen der Pseudo-
Randomisierung

• Beschreibung: Beliebiges kann hinzugefügt 
werden

• Zum Speichern: Klick "Next"
• Anschließend Weiterleitung zum Reiter 

"Sensors"
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Erstellen einer Studie

• Reiter "Sensors"
• Optionen, verschiedene 

Sensoren auszuwählen
• Ausgewählten Sensor anklicken 

um Studie zur Bibliothek 
hinzuzufügen



7) Stimuli hinzufügen



Stimuli hinzufügen

• Studie auswählen um Stimuli zu 
bearbeiten
• Blaues "Plus"-Zeichen in 

oberer rechter Ecke des 
Bildschirms zum Hinzufügen 
von Stimuli: "Add stimuli to 
study"
• Es kann aus jeder 

beliebigen Stimulus-
Kategorie gewählt 
werden

• 360° Stimuli sind nur für 
VR-Studien applikabel



Stimuli hinzufügen

• Hinzufügen von Survey-Slide: kann 
als Instruktions-, Informations-
oder Begrüßungsslide verwendet 
werden
• "Drag and Drop"-Funktionen 

für beliebige Elemente, e.g. 
Textfelder

• Farbe und Co in den Survey 
Settings

• Jedes erstellte Design kann 
hier als Schablone für 
zukünftige Studien 
gespeichert und 
wiederverwendet werden: 
Klick "save as template"



Stimuli hinzufügen

• Hinzufügen von Stimuli
• Möglichkeit, einen oder mehrere 

Stimulus/Stimuli hinzuzufügen oder gesamten 
Ordner auszuwählen, der Stimuli darstellen 
soll

• Gewählte Stimuli erscheinen in der oberen 
Zeile des Bildschirms

• Kopieren von Stimuli: Rechtsklick auf Stimulus, 
Klick "clone" um Stimulus-Kopie an das Ende 
des Stimulussequenz hinzuzufügen 
(Reihenfolge kann im Folgenden verändert 
werden)

• Stimulus anklicken, um ihn zu bearbeiten
• Jede Abbildung wird für einen festgelegten 

Zeitintervall präsentiert: Default 6 Sekunden, 
kann aber für Gesamtstudie geändert werden

• "Batch edit stimulus" durch Blauer Stift Icon: 
Ermöglicht es multiple oder alle Stimuli 
auszuwählen und als Block zu definieren, um 
sie so gesammelt bearbeiten, auswählen oder 
löschen zu können



Stimuli hinzufügen

• Einstellung "Manual advance" 
erlaubt es VP die aktuelle 
Präsentationsfolie manuell 
weiterzuklicken
• Nur mit Informations- und 

Surveyfolien möglich, nicht 
möglich mit Stimuli (da diese 
eine festgelegte Anzeigezeit 
haben)

• Reihenfolge der Stimuli kann per 
Drag and Drop verändert werden



• "Batch editor": ermöglicht 
Randomisierung der einzelnen Stimuli
• Klick "Plus"-Icon: "Add 

new block"
• Gruppierung von Paaren 

oder Blöcken möglich (e.g. 
Aufgabenfolie 1 mit 
Stimulusfolie 1 paaren)

• Innerhalb des Blocks sollte 
die Position fixiert "fixed" 
sein, damit beispielsweise 
die Aufgabenfolie immer vor 
der Stimulusfolie angezeigt 
wird

• Speichern und Wiederholen 
für alle Paare und 
Gruppierungen, die 
inkludiert werden sollen

Stimuli hinzufügen



Stimuli hinzufügen

•Anschließend Paare auswählen 
und Einstellung "fixed position" 
de-selektieren, um Paare 
untereinander zu randomisieren

•Checkbox 
"Use blocks as runnable
slideshow" muss ausgewählt 
sein, um Bearbeitung 
abzuspeichern



• Kreieren pseudo-
randomisierter Sequenzen:
• Auswählen von Paaren
• Klick "Add new block"
• Klick "Fixed Position" für 

alle Items
• Klick "Use Block as 

runnable slideshow"
• Speichern

Stimuli hinzufügen



• Wenn Bearbeitung beendet: Klick "Exit"
• Die Hauptseite zeigt nun die 

verschiedenen Blöcke auf der 
linken und die Runnable Slideshows 
auf der rechten Seite an

• Um eine grafische Repräsentation der 
Sequenz zu öffnen: Klick auf beliebige 
Runnable Slideshow und Klick Icon "View 
Block" (drittes Icon in der unteren linken 
Ecke)
• Klick "Shuffle" um zu sehen wie die 

Slideshows auf individueller 
Versuchspersonenbasis 
randomisiert werden

Stimuli hinzufügen



8) Neue:n Teilnehmer:in
hinzufügen



Neue:n Teilnehmer:in hinzufügen

• Klick "Add Participant" (blauer 
Icon in der oberen rechten Ecke 
neben "Respondents")



Neue:n Teilnehmer:in hinzufügen

• Versuchspersonen-Fenster mit individuellen 
Einstellungen (e.g. Name) erscheint
• Formular ausfüllen

• Zur Datenerhebung ausgewählte VP im rechten 
Bildschirmrand anklicken und Klick "Start Recording"
• Auswahl des Stimulusblocks, der VP 

präsentiert werden soll
• Wenn Durchführung beendet: Aufgenommene 

Daten für die Stimulusfolien und einzelnen 
Pages werden in dem Tab "Recorded Data" 
dargestellt
• Prozentanzeige indiziert, den 

prozentualen Anteil analysierter Frames
• Um alle Frames zu analysieren 

und das Post-Processing der 
Affectiva zu beginnen, Klick 
"Post-Process"
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9) Output



Output

• Wenn Datenerhebung abgeschlossen: Analyse 
der (grundlegenden) Emotions- und 
Gemütszustände mittels Affectiva AFFDEX

• Output: Unterschiedliche Matrizes mit jeweiligen 
Emotionen und Zuständen
• Beispiele: Verwirrung, Valent, Engagement, 

aber auch Gesichtsausdrücke wie 
Aufmerksamkeit, gehobene Augenbrauen 
etc.

• Darstellung positiver Valenz durch positive Werte 
und negativer Valenz durch negative Werte

• 0 bedeutet das keine Aktivität vermerkt werden 
konnte, Werte über 0 indizieren Aktivität (je 
höher die Werte, desto mehr Aktivität)



10) Post-Processing



Post-Processing

• Be- und Verarbeitung der Datenerhebung 
nachdem diese vollendet ist

• Zur Aufnahme zurückkommen: Klick auf 
gewünschte Slide (Infofolie, Stimulus, etc.)
• Rechtsklick auf VP-Video
• Facebox auswählen

• Durch Auswählen von Facebox wird 
das Post-Processing auf eine 
bestimmte Region limitiert (und e.g. 
unerwünschte Gesichter im 
Hintergrund werden nicht mit in die 
Datenanalyse einbezogen)
• Facebox auswählen aber 

optional und keine Pflicht, 
lediglich Empfehlung wenn 
angebracht

• Alle neuen Daten (background jobs/tasks) 
zu finden unter "Background Job" Liste in 
der unteren rechten Ecke des Bildschirms



11) Datenanalyse



Datenanalyse

• Sobald VP-Icon grün leuchtet: aktive Datenerhebung stattgefunden und 
Datenset kreiert

• Ab hier für die gesamte Studie keine Veränderung oder Bearbeitung 
der Einstellungen oder Stimuli mehr möglich

• Dies ist ein Sicherheitsfeature, welches gewährleisten soll, dass 
alle VP unter den selben Konditionen getestet werden.

• Falls man doch Studieneinstellungen ändern möchte:

• Klick Studie, Klick "Clone" um Studie zu Kopieren

• Einstellungen können nun in der Studienkopie geändert werden

• Ursprüngliche Datenerhebung der Originalstudie geht hierbei nicht verloren



Datenanalyse

• Sobald Datenerhebung abgeschlossen ist, kann das Datenset analysiert werden

• Zur Analyse:

• In der linken Bildschirmspalte "Library" mit der Maus über die gewünschte 
Studie hovern und Klick "Analyse" oder Rechtsklick auf Studie und Klick 
"Add Analysis"



Datenanalyse

• Reguläre Datensätze können zu binären 
Datensätzen umgewandelt werden
• Alle Datenpunkte unter dem definierten 

Threshold werden in eine 0 umgewandelt 
und alle Datenpunkte über dem Threshold 
in eine 1 (1 bedeutet also, dass signifikante 
emotionale Aktivität gemessen wurde)

• Klicke auf die Analyse und dann "Open Analysis" -
-> "Replay" öffnet sich

• Um zu den individuellen Wiedergaben 
zurückzukehren:
• Klick "Signals" Icon auf der linken Seite der 

Sidebar, um die Thresholds anzeigen zu 
lassen

• Klick "Aggregate" um die Daten von mehreren VP 
zu häufen und somit die binären Scores der 
gewählten VP zusammenzufassen



12) Segmentation



Klick "Segmentation Settings" und dann gewünschten Namen hinzufügen

• Klick "Segmentation Criteria" und Auswahl der gewünschten VP, dessen 
Daten in Analyse einbezogen werden sollen

• Klick "Signal Processing": um das Signal Processing auf die Affectiva-Daten 
anwenden zu können, benötigen wir mindestens einen aktiven Signal-
Prozess-Fluss ("Active Signal Processing Flow"/"Active Flow")

• Klick "+" und wähle unter "Devices" die Affectiva AFFDEX engine
und unter "Algorithm" "AFFDEX thresholding"

• Alle Daten werden und bleiben gespeichert, keine vorher 
gespeicherten Daten gehen verloren

• Alle neuen spezifischen Daten werden neu und 
zusätzlich hinterlegt, anstatt das inale Datenset zu 
überschreiben

• "Parameters" definiert unbestimmte Thresholds, die 
man der eigenen Forschung je nach Bedarf anpassen 
kann und die von –100 bis +100 variieren

• Je niedriger die Thresholds, desto 
einfacher und intensiver werden subtile 
Veränderungen erkannt und gewertet

• "Threshold aggregation": häuft automatisch alle Daten über alle 
ausgewählten VP hinweg

Segmentation (Settings)



Klick "Segmentation Criteria" und Auswahl der gewünschten VP, dessen Daten in Analyse 
einbezogen werden sollen

Segmentation (Criteria)



13) Signal Processing



Klick "Signal Processing": um das Signal Processing auf die Affectiva-Daten anwenden zu 
können, benötigen wir mindestens einen aktiven Signal-Prozess-Fluss ("Active Signal 
Processing Flow"/"Active Flow")

• Klick "+" und wähle unter "Devices" die Affectiva AFFDEX engine
und unter "Algorithm" "AFFDEX thresholding"

• Alle Daten werden und bleiben gespeichert, keine vorher 
gespeicherten Daten gehen verloren

• Alle neuen spezifischen Daten werden neu und 
zusätzlich hinterlegt, anstatt das originale Datenset 
zu überschreiben

• "Parameters" definiert unbestimmte Thresholds, die 
man der eigenen Forschung je nach Bedarf anpassen 
kann und die von –100 bis +100 variieren

• Je niedriger die Thresholds, desto 
einfacher und intensiver werden subtile 
Veränderungen erkannt und gewertet
--> je nach Zielgruppe: ältere depressive 
Menschen zeigen beispielsweise generell 
weniger facial expression --> niedrigere 
Threshholds

• "Threshold aggregation": häuft automatisch alle Daten über alle 
ausgewählten VP hinweg

Signal Processing



14) Daten exportieren



Daten Exportieren

• Um Datensatz zu exportieren:
• Klick "Export" auf der rechten Seite des Streifens am 

unteren Bildschirmende in der Analyse
• Klick "R Processing" um die AFFDEX Metrix zu 

exportieren
• Falls kein Interesse einer Separation der Daten in 

zeitlich kurze oder lange Intervalle besteht: Definition 
des Time Treshold als 0

• Auf diesem Wege werden die Anzahl der 
Vorkommen der Emotionsmessung angezeigt, 
unabhängig davon, wie lang sie waren

• Klick "Export individual Files" um einen CSV-File zu 
erhalten, der in Excel geöffnet werden kann

• Optional aber empfohlen: Einstellung in Excel: 
"Separate scores by comma"

• Für die individuellen Rohdaten der Affectiva-Daten der VP:
• Klick "Export"
• Klick "Built in Processing"
• Klick "Sensor Data"
• Jetzt kann jede beliebige VP/Stimuli/AFFDEX 

Datensatz/Datenkanäle zum Exportieren ausgewählt 
werden



15) Annotationen



Annotationen

• Sollte eine Veränderung jeglicher Art am Stimulus 
vorgenommen werden wollen:
• Klick "Recorded Data"
• Öffne Stimulus als Wiedergabe (mit jedem 

Stimulus möglich)
• Klick Icon Nummer 5 (kleiner blauer Stift) für 

Annotationen
• Erlaubt es sowohl Daten für das 

gesamte Experiment als auch Daten für 
die spezifizierte Annotation zu erheben

• Kreieren von automatischen 
Annotationen möglich, welche dann als 
Schablone auf alle VP des Experiments 
angewendet werden können
• Hierfür: Klick Icon mit der blauen 

Person in der oberen linken Ecke 
unter der Überschrift 
"Annotations"

• Wähle "Automatic" um es auf 
alle VP anzuwenden


